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Vorstandssitzung vom 16. Juni 2015 
 
 
Statutenentwurf für DV 2016 
Gestützt auf den versandten und publizierten Statutenentwurf (D und F) sind bei HB9JOE bereits 
einige Reaktionen eingetroffen. HB9JOE unterzieht die Feedbacks einer eingehenden Prüfung. Die 
Vernehmlassungsfrist läuft bis am 30. Sept. 2015. Der definitive Antrag an die DV 2016 wird am 1. 
November erneut aufs Web aufgeschaltet. Die Abstimmung erfolgt an der DV 2016.  
 
Meeting mit BAKOM 
Folgende Punkte wurden diskutiert: 
- WRC 15: die Schweiz unterstützt die volle Bandbreite 5‘250  bis 5‘450 KHz im 60m Band. Keine 

Einwände durch VBS. 
- Clubrufzeichen: Bedingungen sind: Gründungsprotokoll,  Statuten (gemäss ZBG) und TL mit HB9-

Fähigkeitsausweis 
 - Anzahl Konzessionen: 391 (HB3) + 4392 (HB9) = 4‘783 (Stand: 4. Juni 2015) 
 - Neue Ausweise: grosse Nachfrage; einige Wochen Rückstand 
- PLC zukünftige Geräte bis 87,5 MHz sollen alle AFU-Bänder inkl. das 4m und 6m Band  

ausnotchen  
 - nächstes Meeting: Mi, 25. November 2015 / 13:30 in Biel 
 
Public Relations  
Treffen mit Pfadfinderbund Schweiz (PBS) - Diskussion: 
- JOTA-Förderung: die einzelnen Sektionen sollen die lokalen Pfadfinder-Abteilungen kontaktieren; 

ein mögliches Vorgehen dazu wird von HB9SWR verfasst und im HBradio publiziert 
- an jedem grösseren Pfadi-Anlass (KALA, BULA) sollen AFU-Stationen aufgebaut werden; an den 

jährlichen Kids-Days sind möglichst auch Pfadis einzuladen 
- es sind Berichte in lokalen Zeitungen über jedes JOTA verfassen 
- Koordination, Verbindung zur USKA: Jugendkoordinator HB9ERV (Oberaufsicht: HB9AJP).  
- Kontakt PBS: Stefan Mallepell HB9EUD und/oder Werner Haldner HB9SWR (jotateam@scout.ch).  
VHS / HB9O: Infolge der Unwetter sind Teil des VHS überschwemmt worden; die vorgesehenen 
Workshops mit Schulklassen müssen auf später verschoben werden.  
PR-Flyer: Einzig der Flyer „Eintauchen…in eine grenzenlose Welt“ ist dringlich (nur dt.) und wird von 
HB9AHL bis zur nächsten VSS (18.08.) dem Vorstand als PDF zur Begutachtung vorgelegt.  
Projekt „Neue Web-Seite“: Eine einzige Offerte ist transparent und professionell; sie wird weiterver-
folgt. Zuständig für die Vertragsverhandlungen: HB9AJP mit Projektgruppe (HB9CIC, HB9TNY und 
HB9JOE). 
HAM RADIO 2015: alle Vorbereitungen sind getroffen; Hauptverantwortung für den USKA-Stand: 
HB9EBV und HB9AJP. 
 
Notfunk - Schweiz 
Notfunkregionen: Diese sind von nun an mit Verantwortlichen zu besetzen; gute Beispiele der Ein-
bindung sind in den Kantonen Zug, Schwyz (Uri) und Solothurn verwendet werden. Das bisherige 
Notfunk-Strategiepapier der USKA wird von HB9AMC ist zu einem eigentlichen Umsetzungs-Konzept 
weiterentwickelt. Die Rolle der USKA und das weitere Vorgehen sind konkret zu beschreiben.               
Notfunkübung 2015: Diese soll wie 2014 wiederum durchgeführt werden; verantwortlich ist Leander 
HB9RMW (mit HB9AMC). Gegenüber 2014 sollen zusätzlich die Möglichkeiten von Hamnet ergänzt 
und in diesem Rahmen getestet werden. Zu beachten: Die Übungs-Leitstation muss gut führen, gut 
hören und gut gehört werden. Die Übung wird voraussichtlich gegen Ende Jahr (Nov./Dez.) 2015 
stattfinden. Info an nächster VSS. 
Schlussbericht SVU14 (=Sicherheits-Verbundübung 2014): Darin kommen Funkamateure und  
USKA an mehreren Stellen vor. Mit gewaltigem Aufwand der USKA (v.a. HB9AMC) konnte das 
Etappenziel erreicht werden. Es wurde festgehalten; dass die Funkamateure bei potenziellen               
Nutzern/Dienste weitestgehend unbekannt sind. 
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Nächste USKA-Jahrestreffen 
2015: Im Vordergrund steht die ETH Zürich. Sollte dies nicht möglich sein, werden die nationalen 
Konferenzen (SPK, KW/UKW-Konferenz, Ehrungen, Mitarbeiter-Treffen) laut DV2015 in Salvan VS 
durchgeführt. Für ETHZ oder Salvan muss noch ein Termin festgelegt werden. 
2016: Organisation durch die Sektion Thun HB9T.  
2017: Organisation voraussichtlich durch die Sektionen RAV (HB9MM) und Freiburg (HB9FG) und 
HB4FR (Payerne/ Musé Clin d’Ailes).  
 
Varia  
Botschaftsfunk: Abermals hat die USKA dem VBS ihr Interesse mitgeteilt, einzelne Standorte des 
ausser Dienst gestellten Botschaftsfunks in einer neuen Trägerschaft (USKA) zu erhalten  
Weltkulturerbe Morsen: HB9JCI wird sich an der HAM RADIO mit dem ÖVSV und dem DARC ab-
stimmen, ob und welche (gemeinsamen) Events dazu zweckmässig sein können. 
HB9ØIARU: HB9CET organisiert den Druck von 3‘000 QSLs. 
ARISS-Kontakt: Findet in der Kantonsschule KSBG in St. Gallen voraussichtlich in der KW 35 statt. 
Lokale Organisation durch HB9SWR und HB9EUD. Verbindung zu Presse, Radio und TV werden 
von HB9AMC und/oder HB9AJP im Vorfeld sichergestellt. 
 

Nächste Vorstandsitzung 
Dienstag 18. August 
 


